
VO 30.03 

Allgemeinverfügung der Hansestadt Stralsund 
zur Freigabe verkaufsoffener Sonntage für das Jahr 2024 

 
Nach § 4 Absatz 1 der Verordnung über erweiterte Ladenöffnungszeiten in Kur- und 
Erholungsorten, Weltkulturerbestädten sowie in anerkannten Ausflugsorten und Ortsteilen mit 
besonders starkem Fremdenverkehr (Bäderverkaufsverordnung - BädVerkVO M-V) vom 22. 
März 2019 (GVOBl. M-V 2019, 130), zuletzt geändert durch Verordnung vom 15. Januar 2024 
(GVOBl. M-V, S. 15), erlässt der Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund folgende 
Allgemeinverfügung: 
 
1. Für die historische Altstadt der Hansestadt Stralsund in den Grenzen nach Nummer 2 wird 

der gewerbliche Verkauf in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr für folgende Sonntage 
freigegeben: 

 
24.03.2024, 28.07.2024, 06.10.2024 sowie 01.12.2024. 

 
2. Die Verfügung nach Nummer 1 bezieht sich auf die historische Altstadt der Hansestadt 

Stralsund im Bereich Klosterstraße,Am Langen Wall, Am Fischmarkt, Seestraße, Ippenkai, 
Verbindung zwischen Sundpromenade und Nordmole, Seestraße bis Ecke Fährwall, Olof-
Palme-Platz, Knieperwall, Frankenwall, Frankendamm bis Ecke Frankenhof, Frankenhof im 
rechten Winkel zum Frankendamm.  
 

3. Die sofortige Vollziehung der Nummer 1 dieser Verfügung wird angeordnet. 
 
4. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag als 

bekanntgegeben. 
 

5. Diese Allgemeinverfügung und die Begründung können bei der Hansestadt Stralsund, Der 
Oberbürgermeister, Ordnungsamt, Raum 111, Schillstraße 5 - 7, 18439 Stralsund, während 
der üblichen Öffnungszeiten nach Vereinbarung eingesehen werden.  

 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen die Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, 
Ordnungsamt, Schillstraße 5 - 7, 18439 Stralsund oder bei jeder anderen Dienststelle des 
Oberbürgermeisters der Hansestadt Stralsund einzulegen. 
 
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung hat ein etwaiger Widerspruch keine 
aufschiebende Wirkung. Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die 
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht Greifswald, Domstraße 
7 in 17489 Greifswald, beantragt werden. 
 
Stralsund, den 4. März 2024 
 
 
 
gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow 
Oberbürgermeister 
 


